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Zur Ausbildung des Zechsteins auf den Blättern Osterfeld 
und Eisenberg  
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Kurzfassung 

Es wird die Ausbildung des Zechsteins auf den Blättern Osterfeld und Eisenberg 
beschrieben. Daraus ergeben sich neue Erkenntnisse zur Stratigraphie, Fazies und Genese 
des Zechsteins im Raum Osterfeld-Eisenberg. 

Abstract 
Thickness and petrography of the Upper Permian Zechstein on the map sheets Osterfeld 
and Eisenberg are described. The results show new insights in stratigraphy, facies and 
genesis of the Upper Permian in the Osterfeld and Eisenberg area. 


	1. Vorbemerkungen
	2. Die Fazies des Zechsteins auf den Blättern Osterfeld und Eisenberg
	Tabelle 1: Profile des Zechsteins auf Blatt Osterfeld, Zahlen geben Mächtigkeiten in Metern an. Zahlen in unterer Zeile sind Mächtigkeiten von der Basis Zechstein bis zur Oberfläche Leinedolomit.
	Wismutbohrung 4603/70
	Wismutbohrung 6854/85
	Erdgasbohrung Zeitz 7/66
	22,8 Fulda-Folge
	3,6 Ohreton u. Oberer Allerton
	0,8 Aller-Sulfat
	0,8 Unterer Allerton u. Oberer Leineton
	3 Leinesulfat
	23,3 Leinekarbonat
	4,5 Leinekarbonat
	20,9 Leinekarbonat
	11,3 Unterer Leineton
	9,5 Unterer Leineton und Staßfurtton 
	2,8 Unterer Leineton und 
	und Staßfurtton
	Staßfurtton
	11,9 Staßfurtsulfat
	15,1 Staßfurtsulfat
	1,8 Staßfurtkarbonat
	27,2 Staßfurtkarbonat
	18,2 Oberes Werrasulfat
	10 Oberes Werrasulfat
	19,7 Oberes Werrasulfat
	0,6 Oberer Werraton
	2,5 Oberer Werraton
	3,6 Oberer Werraton
	2,9 Unteres Werrasulfat (oberer Teil)
	26,5 Unteres Werrasulfat
	5 Unteres Werrasulfat
	28,8 Werrasalz
	9 Mittlerer Werraton
	20,3 Unteres Werrasulfat (unterer Teil)
	28,4 Unterer Werradolomit
	17,5 Unterer Werradolomit
	7 Wechsellagerung Karbonat/Tonstein
	5,2 Werrakarbonat
	0,9 Unterer Werraton 
	121,5
	65
	147,4
	1,5 Basiskonglomerat
	1,5 Basiskonglomerat
	Tabelle 2: Profile des Zechsteins auf Blatt Eisenberg. Zahlen geben Mächtigkeiten der Schichten in Metern an. Zahlen in unterer Reihe sind Mächtigkeiten von der Zechsteinbasis bis zur Oberfläche Leinedolomit.
	3. Geologische Stellung des Zechsteins auf den Blättern Osterfeld und Eisenberg
	Abb. 1: Lage der Bohrungen. Dicke Linien: Landesgrenze zwischen Bohrung Zeitz 11 und Zeitz 8, Verwerfungen (zwischen Bohrung 4417 und Bohrung 6228) oder Schichtgrenzen (südöstlich von Bohrung Gey), dünne Linien: Blattgrenzen, gerissenen Linien: Mächti...
	Literatur
	Prof. Dr. Gerd Seidel
	Ernst-Bloch-Ring 22
	07743 Jena, Zwätzen



